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Gemeindeversammlung vom 17. November 2016, Alpnach 
 
Die Gemeindeversammlung findet am Donnerstag, 17. November 2016, um 
20.00 Uhr, im Singsaal Alpnach statt. 
 
Folgende Traktanden stehen an: 
 

 Wahl eines Mitglieds der Rechnungsprüfungskommission für den Rest der 
Amtsdauer bis 2020 

 Erteilung des Gemeindebürgerrechts an neun Personen 
 
 
Informationen 
Gleichzeitig wird der Gemeinderat ausführlich über das Gemeindebudget 2017 und die 
Mehrjahresplanung informieren. Die Alpnacher Bevölkerung wird über das Budget 2017 an 
der Urnenabstimmung vom 27. November 2016 befinden. 
Zudem wird über den aktuellen Projektstand der Hochwasserschutzprojekte Sarneraa und 
Kleine Schliere informiert. 
 
 
Budget 2017 
 
Erfolgsrechnung 
 
Die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde Alpnach 2017 ist wie folgt budgetiert: 
 
Erfolgsrechnung Budget CHF 
Total Ertrag 23'143'900.00
Total Aufwand 23'027'900.00

Ertragsüberschuss 116'000.00
 
Investitionsrechnung 
 
Die Budgetierung der Investitionsrechnung der Einwohnergemeinde Alpnach 2017 sieht 
wie folgt aus: 
 
Investitionsrechnung Budget CHF 
Bruttoinvestitionen 4'543'000.00
Subventionen, Beiträge u. 
Gebühren 

1'685'000.00

Nettoinvestitionen 2'858'000.00
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Selbstfinanzierung 
Budget 2017 Budget 2016 

Ist Soll Ist Soll 
        
Selbstfinanzierungsgrad,  
Zeitraum 10 Jahre 114.69% 100.00% 98.52% 100.00% 

 
Die Gesundheitskosten steigen weiter und die wachsende Schülerzahl bedingt die Führung 
von zusätzlichen Klassen. Die Steuereinnahmen können demgegenüber nicht in gleicher 
Höhe gesteigert werden. Dank Einsparungen in anderen Bereichen rechnet der Gemeinde-
rat trotzdem für 2017 mit einem Überschuss von CHF 116'000.00. 
 
In der Investitionsrechnung wird 2017 wie auch in den Folgejahren der Hochwasserschutz 
beträchtliche finanzielle Mittel binden. Im Bildungsbereich sind für 2017 die Planung des 
„Schwesternhaus“-Ersatzbaus, die Sanierung des Dachs der alten Turnhalle und die Um-
setzung des seit Jahren hinausgeschobenen einheitlichen Schliesssystems im Schulhaus-
bereich geplant.  
  
Zusammen mit dem vorliegenden Budget wird der vom kantonalen Finanzhaushaltsgesetz 
geforderte Selbstfinanzierungsrad von durchschnittlich 100% (über 10 Jahre) erstmals 
seit Jahren wieder übertroffen. 
 
 
 
Information Hochwassersicherheit Sarneraatal, Sarneraa Alpnach und Hochwasser-
schutzprojekt Kleine Schliere 
 
Die verantwortliche Projektleitung vom Bau- und Raumentwicklungsdepartement BRD 
informiert über den aktuellen Projektstand des Gesamtprojekts Hochwassersicherheit Sar-
neraatal, Abschnitt Sarnen (Projekte Sarneraa mit Hochwasserentlastungsstollen Ost und 
Regulierung Sarnersee). Anlass dieser Information ist die bevorstehende öffentliche Auf-
lage ab Mitte November 2016 für den Abschnitt Sarnen mit Hochwasserentlastungsstollen 
Ost des Gesamtprojekts Hochwassersicherheit Sarneraatal sowie der Verlegung Etschistras-
se mit Zufahrt zum Stauwehr und zum Auslaufbauwerk des Hochwasserentlastungsstollens 
(vorgezogenes Teilprojekt aus Wasserbauprojekt Sarneraa Alpnach I). Auch wird über den 
aktuellen Projektstand des Hochwasserschutzes Gesamtprojekt Sarneraa, Abschnitt Alp-
nach informiert. 
 
Gleichzeitig informiert der Gemeinderat zusammen mit der Wasserbaukommission über 
den Projektstand des Hochwasserschutzprojekts Kleine Schliere. Hier sind die Modellver-
suche für den Schwemmholzrückhalt Chlewigen an der ETH abgeschlossen. Nun ist ge-
plant, mit der Erarbeitung des Bau- und Auflageprojekts zu beginnen. Darin enthalten 
sind der Schwemmholzrückhalt Chlewigen, der Überlastkorridor, die Massnahmen für die 
Systemsicherheit des Geschiebetriebkanals, die Massnahmen am Unterlauf bis See sowie 
der notwendige Umweltverträglichkeitsbericht (UVB). 
 


